
Name: _________________________  Klasse: _______         Datum:__________________ 

DIALOG ÜBER ERLEBNISSE, DIE KINDER ZU RELIGIÖSEN 
UND PHILOSOPHISCHEN FRAGESTELLUNGEN FÜHREN 

Lisa:  Wisst ihr noch, als wir letztes Wochenende im Wald waren und uns verlaufen 
haben? Das hat mich nachdenken lassen. Ich frage mich, ob es einen höheren 
Zweck gibt, warum solche Dinge passieren. 

Felix:  Wie meinst du das, Lisa? 

Lisa:  Nun, ich habe gelesen, dass einige Leute glauben, dass Gott oder eine höhere 
Macht unsere Erfahrungen lenkt, um uns etwas zu lehren. Vielleicht sollten 
wir lernen, besser auf die Wegmarkierungen zu achten oder 
zusammenzuarbeiten. 

Tom:  Das ist eine interessante Idee, Lisa. Aber ich glaube nicht, dass jedes Erlebnis 
einen tieferen Sinn hat. Manchmal passieren einfach Dinge, weil sie eben 
passieren. Wir haben uns einfach verlaufen, weil wir nicht richtig aufgepasst 
haben, nicht weil jemand oder etwas wollte, dass wir uns verlaufen. 

Lisa:  Aber es fühlt sich für mich besser an, zu denken, dass unsere Erfahrungen eine 
Bedeutung haben. Es macht die Welt weniger beängstigend und chaotisch. 

Felix:  Ich verstehe euch beide. Lisa, du suchst nach Sinn und Ordnung in den Dingen, 
die passieren. Und Tom, du akzeptierst, dass manchmal Dinge einfach 
passieren, ohne einen besonderen Grund. Ich denke, beide Ansichten haben 
ihre Vorzüge. 

Lisa:  Ja, und es ist okay, verschiedene Meinungen zu haben. Es lässt uns über 
wichtige Dinge nachdenken und hilft uns, die Welt besser zu verstehen. 

Tom:  Das stimmt. Es ist gut, über solche Dinge nachzudenken. Und es ist auch gut, 
zu akzeptieren, dass wir nicht alle Antworten haben. 

Felix:  Genau. Und das Wichtigste ist, dass wir trotz unserer unterschiedlichen 
Ansichten immer noch Freunde sind. Vielleicht ist das die wichtigste Lektion 
von allen. 

 

 

1. Markiere alle Informationen über das Thema, die im Dialogtext vorkommen! 
2. Übe zusammen mit zwei Mitschülerinnen oder Mitschülern das Vorlesen des Dialogs ein! 
3. Tragt euren Dialog vor und stellt euren Zuhörern die Frage, welche Informationen sie 

sich merken konnten! 


